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Jahresbericht 2007 
 
 
1. Mitgliederversammlungen 
Die erste Mitgliederversammlung 2007 fand am 20. Januar 2007 in Liestal statt. Nach 
einem Pro- (Reto Wyss, Juso) und einem Kontrareferat (Lukas Michel, EDU) beschloss die 
*jevp die Neinparole zur Volksinitiative für eine soziale Einheitskrankenkasse. 
Anschliessend referierten Olivia Ott Hari, Berufs-, Studien- und Laufbahnberaterin am 
Laufbahnzentrum der Stadt Zürich und Tony Ronchi, Verwaltungsrat der JobFactory AG in 
Basel und Geschäftsführer der Stiftung Job Factories zum Thema „Jobs für Jugendliche.“ 
 
Die zweite Mitgliederversammlung vom 31. März 2007 in Aarau war zugleich die 
ordentliche. Keinen Anlass zu Diskussionen gaben die statutarischen Geschäfte: die 
Rechnung 2006 wurde abgenommen, Miriam Schudel und Rebekka Lindegger in den 
Vorstand gewählt. Ihren Abschluss fand die Mitgliederversammlung mit einer 
Unterschriftensammlung zu den Petitionen „lebenswerte.ch“ und „Genug zum Teilen“ auf 
der Aarauer Igelweid. 
 
Während des Sommers und der Vorlaufzeit zu den Nationalratswahlen pausierte die *jevp 
bewusst mit ihren Aktivitäten. So fand die nächste und letzte Mitgliederversammlung des 
Jahres erst wieder am 24. November statt und diente zugleich als Dankesfeier für alle 
*jevp-Kandidierenden bei den nationalen Wahlen. Höhepunkt war nebst informellen 
Gesprächen und Austausch die Ansprache der Präsidentin Lilian Studer, welche uns dazu 
aufforderte, unsere politischen Träume nicht aus den Augen zu verlieren, sondern unbeirrt 
weiter zu verfolgen. 
 
 
2. Weitere Veranstaltungen / 07thegig 
Am 07.07.07 ging im Foyer der maag music hall in Zürich der Konzert-Event „07thegig“ mit 
mehreren Bands, Talk und Präsentationen zum Thema Entwicklungshilfe über die Bühne. 
Mit Benjamin Gräub und Miriam Schudel war die *jevp massgeblich im OK-Team vertreten 
und am Anlass zudem als Sponsor und mit einem Messestand präsent.  
 
 
3. Kampagne „Give me five! – 5 Sitze für die EVP“ 
Zu den Nationalratswahlen trat die *jevp mit der Kampagne „Give me five! – 5 Sitze für die 
EVP“ an. 5 verschiedene Sujets auf Postkarten zum Versenden und Vermailen, ein witziges 
Wahlvideo, eine Kampagnenwebseite auf www.give-me-five.ch sowie Mailvorlagen zum 
Weiterleiten bildeten die Elemente der Kampagne. 
 
Eigene Listen reichte die *jevp in den Kantonen Aargau, St.Gallen und Zürich ein; im 
Kanton Bern wurde nebst der Stammliste eine gemischte *jevp/EVP-Liste „EVP Zukunft“ 
eingereicht. Praktisch in allen anderen Kantonen waren *jevp-Mitglieder auf der EVP-
Hauptliste präsent. Mit Pfarrer Ernst Sieber auf dem ersten Platz wurde die *jevp im 
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Kanton Zürich zweitstärkste Jungpartei hinter den jungen Grünen. In St.Gallen erreichte 
die *jevp auf Anhieb ein halbes Prozent Wähleranteile, im Kanton Bern erfolgte ein 
leichter Zuwachs auf 0.9 Prozent und damit ein Gleichziehen mit den Jungfreisinnigen. 
 
 
4. Vorstandssitzungen 
Der Vorstand der *jevp traf sich im 2007 insgesamt 5 Mal: am 20. Januar in Liestal, am 31. 
März in Aarau, am 5. Mai in Zürich, am 29. Juni in Bern und am 23./24. November in 
Zürich (Klausurwochenende). 
 
 
5. Unterstützte Initiativen und Petitionen 
Im vergangenen Jahr hat die *jevp die folgenden Unterschriftensammlungen unterstützt: 
Initiative gegen die Abzockerei, Petition Genug zum Teilen, Kampagne „lebenswerte.ch“, 
Petition 0.7% plus, Initiative für den Schutz vor Waffengewalt. 
 
 
6. Petition „Freie Sicht – gegen sexistische Werbung“ 
Im Anschluss an die im Dezember 2006 mit 17 745 eingereichte Petition „Freie Sicht – 
gegen sexistische Werbung“ fand im Januar 2007 ein Gespräch mit Vertretern der 
Schweizerischen Lauterkeitskommission statt. Gross war die Freude als diese ihren 
Grundsatz zu geschlechterdiskriminierender Werbung im Mai 2007 in unserem Sinn 
angepasst hat. 
 
 
7. Finanzen 
Weil im Wahljahr 2007 Rückstellungen in der Höhe von CHF 2500.00 aufgelöst worden sind, 
schloss die Jahresrechnung mit einem Plus von CHF 1681.00 ab. Die *jevp wurde im 2007 
durch einen Beitrag aus dem Bundeskredit zur Förderung der ausserschulischen 
Jugendarbeit (BSV) in der Höhe von CHF 3498.00 unterstützt. 
 
 
8. Corporate Design 
Im Hinblick auf die Nationalratswahlen hat die *jevp ein Corporate Design erarbeiten 
lassen, welches nach den Wahlen noch um zusätzlich gestaltete Produkte ergänzt worden 
ist. Es umfasst das Logo, Wahlplakate (F4/F12), einen Wahlflyer, die Möglichkeit der 
Kennzeichnung von *jevp-Kandidierenden auf dem Wahlflyer der Hauptliste sowie 
Wahlwerbekarten (A6 und A6/5). Es steht auf www.jevp.ch/CD zum Download bereit. 
 
 
9. Personelles 
Auf die ordentliche Mitgliederversammlung vom 31. März 2007 hat Urs Fischer seinen 
Rücktritt erklärt. Herzlichen Dank für Dein Engagement als Vizepräsident und Finanzchef!  
 
Neu wurden Miriam Schudel und Rebecca Lindegger in den Vorstand gewählt, das 
Vizepräsidium übernehmen neu Mirja Zimmermann-Oswald und Roman Rutz. 
 
Aus persönlichen Gründen musste Rebecca Lindegger im Herbst 2007 bereits wieder ihre 
Demission einreichen. Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und lassen Ihr die Türe 
für eine Rückkehr in den Vorstand offen, sobald es ihre Situation erlaubt. 
 
Auf Ende 2007 konnte Benjamin Gräub als Regionalkoordinator und damit Ansprechperson 
der *jevp im Kanton Zürich gewonnen werden. 
 
 
Aarau, den 29. März 2008 
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